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Schulsportwettbewerbe Mountainbike wurden erstmalig im Rahmen 

von „Jugend trainiert für Olympia“ abgehalten 

Unter völlig neuen Rahmenbedingungen konnten 2022 die Schulsportwettbewerbe 

Mountainbike (6 Bezirksfinals- und ein Landesfinale mit etwa 1500 Teilnehmer:innen) nach 

einer zweijährigen Coronapause endlich wieder stattfinden. Bevor dies aber erstmalig unter 

„JTFO-Rahmenbedingungen“ geschehen konnte, mussten mit der Landesstelle für den 

Schulsport des bayerischen Kultusministeriums in zahlreichen Arbeitssitzungen zunächst 

diffizile Aufgaben bewältigt werden. Bezirksschulobmänner Mountainbike mussten aus dem 

Schulbereich gefunden und dienstlich ernannt werden. Die über Jahre gewachsene und 

bewährte Organisationsstruktur der Schulsportwettbewerbe Mountainbike war grundlegend 

zu analysieren und in das staatliche Kommunikations- und Entscheidungsgefüge 

überzuführen. Anschließend mussten Musterausschreibungen erarbeitet und die 

Ansprechpartner der Bezirksregierungen instruiert werden. Diese hatten wiederum vor 

(Renn-)Ort die Arbeitskreise für den Schulsport über die neue Organisation der Rennen zu 

informieren. Zudem galt es eine rechtskonforme, europaweite Ausschreibung für die 

Vergabe der elektronische Zeitnahme an eine Zeitmessfirma zu erstellen. Als nach einem 

längeren Vergabeverfahren die Zeitmessfirma endlich gefunden war, musste auch diese für 

jedes Bezirksfinale neu eingewiesen werden. Zum Schluss waren noch viele Fragen rund um 

das neue, datenschutzkonforme Anmeldungsportal zu lösen. Die Bezirksfinals fanden 

schließlich im Mai/Juni 2022 in Waldaschaff, Baunach, Hilpoltstein, Herrsching, Sulzbach-

Rosenberg und Burgau statt und waren jeweils ein großer Erfolg. 

Das bayerische Landesfinale Mountainbike konnte im Juli 2022, wie schon seit Jahren, in 

Rappershausen organisiert werden. Hierfür hatten sich ca. 250 Fahrer:innen aus den 

Bezirksfinals zur Teilnahme qualifiziert und traten in allen Altersklassen gegeneinander an. 

Tom Glatzeder (Abteilungsleiter Schulsportwettbewerbe des bayerischen 

Kultusministeriums) ließ es sich nicht nehmen, die jeweiligen Landessieger persönlich mit 

einer Urkunde und Medaillen des Kultusministers auszuzeichnen. 

Nach der ersten Generalprobe im September erfolgte eine Evaluation der Organisation der 

Schulsportwettbewerbe 2022, wobei die Erkenntnisse in die Weiterentwicklung der 

Wettbewerbe 2023 bereits eingeflossen sind. Zusammenfassend lässt sich festhalten, dass 

die Schulsportwettbewerbe Mountainbike die „Feuertaufe“ „Jugend trainiert für Olympia“ 

ganz hervorragend bestanden haben, zu einem festen Bestandteil im Kanon der übrigen 

Schulsportarten geworden sind und sich nun endlich in staatlichen Strukturen finanziell und 

organisatorisch aufgefangen „ungebremst“ weiterentwickeln können.  

Position:   Koordinator Schulsport 

Zuständigkeit:  Radsport in der Schule 

Name:  Michael Kreil 



 

Auch bundesweit hat dies für großes Aufsehen gesorgt, sodass die deutschen 

Schülermeisterschaften Mountainbike aufgrund dieser Entwicklung im Bayern im September 

2023 in Berlin den Status „Vorführwettbewerb JTFO“ erhalten werden.  

Ein toller Erfolg! 

Deutsche Schülermeisterschaften Mountainbike 2022 in Berlin  

In Berlin gingen 18 bayerische Schulen mit 32 Schulmannschaften an den Start. Von 12 

Wertungsklassen konnten 9 belegt werden. Die Altersklassen des BDR unterschieden sich 

jedoch von den „bayerischen“ Wettbewerbs-Altersklassen, was den MTB-Teams aus den 

anderen Bundesländern altersmäßig teilweise einen klaren Vorteil verschaffte. Die 

bayerischen Fahrer:innen waren jünger! Auch kamen bei den Mixedteams nur ein, statt zwei 

Mädchen in die Wertung. Wie schon in den Vorjahren dominierten die bayerischen 

Schulmannschaften dennoch mit 6 Deutschen Meistertiteln und jeweils 4 Vizemeistertiteln 

und dritten Plätzen die Wettkämpfe auf Bundesebene klar. 

 

 


